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Liebe Leserinnen und Leser! 
Nach wie vor gibt es die Mitgliedsausweise für Vereinsmitglieder vom LOGL. 

Wer noch keinen Ausweis hat, welcher zu vergünstigtem Einkauf, sowie ver-

billigten Eintrittspeisen zu verschiedenen Veranstaltungen dient soll sich bitte 

an die Vereinsleitung wenden. 

Andreas Glasbrenner 

Das Frühjahr kommt mit großen Schritten. 

Die Sonne gewinnt langsam an Kraft und mit den ersten Gartenarbeiten kann 

nun im März begonnen werden. Diese Arbeiten im Garten dienen als Vorberei-

tungen für die folgenden Monate. Im Mittelpunkt stehen Aufräumarbeiten in 

Beeten, zum Beispiel durch Auflockerung des Bodens, und Vorzucht von 

Pflanzen und Blumen für ein späteres Aussetzen. Trotz noch niedriger Tempe-

raturen ist die Gartenarbeit um März nicht zu unterschätzen und bietet die 

Grundlage für einen blütenvollen Sommer. Bei frostfreiem Wetter kannst Du 

Steckzwiebeln ins Beet pflanzen und mit einem Netz vor Vögeln schützen. 

Einige robuste Arten lassen sich bereits ins Freiland säen. Alle typischen 

Frühblüher entstehen aus Blumenzwiebeln. Krokusse oder Tulpen, aber auch 

Narzissen und Schneeglöckchen haben daher eine gemeinsame Pflanzzeit. Im 

warmen Herbst des Vorjahres werden sie dort in die Erde eingesetzt, wo sie 

später blühen sollen. Die Blumenzwiebeln sind mehrjährig und sind dazu ge-

dacht, im Boden zu überwintern. Sobald die ersten wärmeren Sonnenstrahlen 

des Spätwinters auf den aufgetauten Boden treffen, beginnt nach und nach ihre 

Blütezeit. Die ersten Zeichen des Frühlings bringen Schneeglöckchen und 

Krokusse, darauf folgen alle anderen Frühlingsblumen. 

Rückblick Jahreshauptversammlung des OGV Gültstein 
Am vergangenen Donnerstag fand die 23. Jahreshauptversammlung des OGV 

Gültstein im Feuerwehrhaus statt. Der 1. Vorsitzende Andreas Glasbrenner 

konnte über 50 Mitglieder an diesem Abend begrüßen. In seinem Bericht ging 

er auf die aktuellen Themen wie Streuobstförderung, Sachkundenachweis und 

das Wetter ein. Ein wichtige Punkt in seinem Bericht war der Bau der OGV 

Heimat. Anhand von Bildern und Zahlen erklärte er den Baufortschritt. Schrift-

führerin Nicole Riethmüller ließ das Jahr anhand einer Diashow und ihrem 

Bericht Revue passieren. Den Kassenbericht erläuterte Jutta Roller der Ver-

sammlung anhand einer Aufstellung der Versammlung. 

Kassenprüfer Ernst Zeeb bestätigte der Versammlung eine einwandfreie Kas-

senführung und schlug der Versammlung die Entlastung der Kassiererin vor. 

Herr Kauffeldt nahm die Entlastung der gesamten Vorstandschaft vor. Die 

Vorstandschaft wurde von der Versammlung einstimmig entlastet. In seinem 

Grußwort übermittelte Herr Kauffeldt die Grüße der Stadtverwaltung und lobte 

die gute Zusammenarbeit der Gültsteiner Vereine.  

Beim Tagungsordnungspunkt Wahlen standen folgende Amtsinhaber zur 

Wahl: 

Günter Wörn 2. Vorsitzender, Jutta Roller Kassiererin, Hannes Roller Beirat 

und Nina Riethmüller, ebenfalls Beirat. 

Alle Amtsinhaber waren bereit ihr Amt weiter zu führen. Die Versammlung 

wählte alle Amtsinhaber einstimmig für eine weitere Amtszeit . 

Zum Schluss der Versammlung wurden noch die Termine für das Jahr 2015 

bekanntgegeben. Ein herzliches Dankeschön nochmals an die Feuerwehr 

Gültstein, die uns ihren Saal zur Verfügung gestellt, und uns bestens bewirtet 

hat. 

Andreas Glasbrenner  

1. Vorsitzender 

 

Obst & Gemüse als Medizin 
Denn Früchte sind nicht nur gesün-
der als der Snack aus dem Schnell-
imbiß, sie erhöhen auch die Fitneß, 
wirken optimal auf den Stoffwechsel 
und sind erstklassige Energieliefe-
ranten. 
Kaum ein anderes natürliches Nah-
rungsmittel besitzt obendrein eine 
derart reichhaltige Zusammen-
setzung an lebenswichtigen Vita-
minen. Und wer regelmäßig Obst ißt, 
weiß auch, dass es sich nach einem 
Stück Melone, einer Orange oder 
einer Scheibe Ananas erfrischt und 
unbeschwert fühlt. Die wertvollen 
Inhaltstoffe von frischen Früchten 
halten unser körpereigenes Immun-
system auf natürliche Weise in Form. 
Ausserdem stecken im Obst viele 
Ballaststoffe, die nicht nur die Funk-
tionen von Magen und Darm, son-
dern auch das Körpergewicht auf 
sanfte Art regulieren. 
Je frischer die Früchte und je natürli-
cher gewachsen, desto besser ihre 
Wirkung aud den menschlichen Or-
ganismus. 
Die Ananas      

Mit ihrem hohen Enzym- 
Gehalt ist ein perfekter 
Helfer im körpereigenen 
Eiweißhaushalt. 
 
 
 
 
 
 

 

    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wanderimker  
 

Streuobstsorte 2015 

 

 Die Auswahl erfolgt nach unterschiedli-

chen Gesichtspunkten, meist im Zu-

sammenhang mit der Gefährdung, dem 

Rückgang im Anbau oder der Bedeutung 

der Sorte. Die Vielfalt der Obstsorten 

soll erhalten werden, indem die Sorten 

auch in Baumschulen vorrätig sind. 

2015 steht für den LOGL die Brenn- und 

Schüttelkirsche 'Benjaminler' im Fokus 

als vital, ertragssicher und landschafts-

prägend. Die Frucht der kleinen Brenn-

kirsche ist schwarz bis schwarzbraun, 

festfleischig, saftig, stark färbend, aro-

matisch, platzfest und besitzt einen sehr 

hoher Zuckergehalt. Diese Merkmale 

kennzeichnen die Streuobstsorte 2015 

aus. Bereits im Jahr 2000 war die 

Brennkirsche 'Dolleseppler' vom LOGL 

zur Streuobstsorte für Baden-

Württemberg gekürt worden. Interessant 

ist, dass die Sorte 'Benjaminler' ebenso 

wie 'Dolleseppler' aus dem Kirschendorf 

Mösbach stammt 

Obst & Gemüse als Medizin  
 
Die Ananas    

  
 
 
Weitere Wirkungen dieser Frucht:  

 

Heilendes Gemüse – Kopfsalat 
 
 
 
 
 
 



 

 

Die n. Termine                                www.ogv-gueltstein.de                               E-Mail: ogvgueltstein@web.de 
 
 29.März             Festliche Bläsermusik mit dem Posaunenchor 19.00 Uhr Peterskirche 
 18. April            Frühjahrskonzert Musikverein Gültstein in der TV Halle 
 Ab 9. Mai          Landesgartenschau in Mühlacker 
5. Mai 2015        Blütenwanderung im Baumfeld mit Eröffnung des Streuobsterlebnisweges  
23.-25.5.             45 Jahre Partnerschaft Gültstein-Amplepuis in Gültstein 
Juni 2015           Lehrfahrt des OGV Gültstein   

 
Mit freundlichen Grüßen  
Obst- und Gartenbauverein Gültstein 

                
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

    

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rückblick Frauenschnittkurs 

Vergangenen Samstag trafen sich 20 Frauen zum Frauenschnitt-

kurs mit Magdalene Binder. Morgens erläuterte Magdalene zu-

nächst theoretisch, auf was es beim sachgerechten Pflanzenschnitt 

im Hausgarten ankommt. Dabei ging sie auf die unterschiedlichen  

Bedürfnisse der Frühblüher, Sommerblüher, Kletterpflanzen, Bee-

ren, Obstbäume und Rosen ein. Nach einer Stärkung mit Pizza 

und Butterbrezeln ging es dann in Riethmüllers Hausgarten bei 

herrlichem Wetter ans Umsetzen in die Praxis. Etliche Sträucher, 

Rosen, Beeren, Kletterpflanzen und zwei Obstbäume wurden 

immer mit sachkundigen Erläuterungen untermauert, kräftig ge-

schnitten. Nach getaner Arbeit gab es noch Kaffee und Kuchen 

und die Möglichkeit für weitere gute Garten-Gespräche. Um sehr 

viele Informationen und Inspirationen reicher gingen alle glück-

lich und tatendurstig nach Hause. 
Rückblick Landesweite Streuobstpflegetage in Gültstein,  

Im Rahmen der landesweiten Streuobstpflegetage haben wir am 

vergangenen Samstag, einen aktiven Obstbaumschnittkurs auf 

unseren vereinseigenen Grundstücke im Gültsteiner Baumfeld 

beim Hutner Häusle abgehalten. Unter  fachlicher Anleitung der 

Fachwarte Ernst Braitmaier, Helmut Plaz und Günther Vetter 

wurde den über 20 Interessierten Personen, an diesem Nachmittag 

der fachgerechte Obstbaumschnitt an jungen und älteren Bäumen 

gezeigt und genau erläutert, dabei konnten die Teilnehmer das 

Ihnen an dieser Veranstaltung gezeigte, sogleich an den Obst-

bäumen in die Praxis umsetzen bzw. üben. 

Dank der aktiven Mithilfe aller Kursteilnehmer bei den Schnitt-

maßnahmen, wurde auch eine stattliche Anzahl von Obstgehölzen 

geschnitten. 

Am Ende dieses Schnittkurses, in geselliger Runde fand noch ein 

reger Informationsaustausch statt, alle Teilnehmer waren zufrie-

den und ließen den Nachmittag gemütlich bei Kaffee und Kuchen 

ausklingen. 

 

Blütenwanderung 
2015 

.Unsere diesjährige Blütenwande-

rung steht im Zeichen des Streu-

obsterlebnispfades in Gültstein. 

Nach der feierlichen Eröffnung 

beim Hutnerhäusle werden wir 

uns auf den Weg machen und ein 

Stück des Streuobsterlebnispfades 

erkunden. Traditionell wird natür-

lich auch das fachliche rund um 

die Blütezeit nicht fehlen. Im An-

schluss treffen wir uns wieder am 

Hutnerhäusle wo wir wie ge-

wohnt unser Festzelt aufgebaut 

haben. 

Mit Speis und Trank, sowie Kaf-

fee und Kuchen wollen wir unse-

re Gäste in gewohnter weise be-

wirten. 

Verschiedene Aktionen runden 

den Tag ab. 
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